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Die letzte Eiszeit

Die Entwicklung des Pflanzenkleides unserer Gegend müssen wir von der
letzten Eiszeit her verfolgen. Sie vernichtete alle wärmeliebenden Pflanzen und
den Wald. Die vorstossenden Gletscher schoben gleichsam die Pflanzengesellschaften

vor sich her. Im eisfreien Gürtel zwischen nordischer und alpiner
Vereisung fanden sie ihre Uberdauerungsorte. Dabei kam es gelegentlich zur
Durchdringung beider Pflanzengesellschaften.

Abb. 2 Europa während des Höhepunktes der letzten Vereisung (Würmeiszeit)
(Nach W. Soergel und M. Gromova aus Kayser-Brinkmann: Abriss der Geologie)

Bei kalt-trockenem Klima bildete sich in den eisfreien Gebieten eine
tundraähnliche Flora mit Flechten, Moosen, Rasengesellschaften und verschiedenen

Zwergsträuchern. Eine ausgezeichnete Veranschaulichung dieser Vegetation
zeigt das Diorama «Kesslerloch» im Museum Allerheiligen in Schaffhausen.
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Abb. 3 Den besten Überblick über die Eisgrenzen im Schaffhauser Gebiet gewinnen wir beim
Betrachten der Skizze von Dr. F. Hofmann (Geologieführer der Region Schaffhausen,
1977). Der Gletscher der Würmvereisung reichte beim höchsten Stand bis an den Fuss
des Reiats, bedeckte Räume der heutigen Stadt Schaffhausen, des Ortes Neuhausen,
Gebiete westlich des Rheins bis Rüdlingen und nördlich des Irchels. Der Cholfirst
schaute wie eine Insel aus dem Eisstrom heraus.


	Die letzte Eiszeit

